
I 7. düütsch-amerikaansche Plattdüütsch-Konferenz vom 7. bis 9. September in Aurich

,,Good, dat wi nanner hebbeJl" r Gottesdienst mit Amerikanern
Plattdeutscher Gottesdienst
in Victorbur mit Gästen aus
den USA.

Victorbur. Zu einem Platt-
deutschen Gottesdienst lädt
die St.Victor-Gemeinde in Vic-
torbur am kommenden Sonn-
tag, 9. September (10 Uhr) ein.
A[e Freunde der Plattdeut-
schen Sprache sind dazu herz-
lich einieladen, teilt Pastor
Jürgen Iloogstraat,mit. Dazu
wer-den Gäste von der am Frei-
tag beginnenden deutsch'
anieri[anischen Plattdeutsch-

Konferenz in Aurich erwartet'
Für die Victorburer ist es

selbstverständlich, die Verbin-
dung mit den Nachfahren der
ausgiwanderten Ostfriesen in
der-Kirchengemeinde auf recht
zu erhalten.-Im 19. Jahrhun-
dert hatte eine große Zahl
Auswanderer die Kirchenge-
meinde in Richtung Amerika
verlassen. Allein sieben lunge
Auswanderer aus der Gemeinde
Victorbur wurden Pastoren in
den USA und leiteten lange
Zeit ostfiiesische Gemeinden
im Mittleren Westen.

Am Sonntag werden Posau-
nen-, Gitarren- und Kirchen-
chor aus Victorbur dabei sein
wie auch der Plattdeutsche Ar-
beitskeis der Kirchengemein-
de, der sich bereits seit 20 Jah-
ren der Förderung des Platt-
deutschen als Gottesdienst'
sprache verschrieben hat. Ne-
ben dem großen Jubiläums-
sottesdienst im APril namens
IWat is ollt?' (die EZ berichte-
te) wurde von diesem rührigen
Kreis unter anderem in diesem
Iahr eine plattdeutsche Bibel-
ärbeit zurir Ostfriesischen Kir-

chentag in Aurich angeboten,
die im Pingelhus am Georgs-
wall durchsefährt wurde. In-
haltlich wiid der kommende
Sonntag unter dem Thema
,,Good,'dat wi nanner heb-
ben..." vom Plattdeutsche Ar-
beitskreis yorbereitet. Es gibt
ein Gespräch beim ,,Koffie na'd
Kark" niit allen Teilnehmern.
Der Gottesdienst wird vom
PastoreneheDaar Andrea Dü-
ring-Hoogstiaat un d Jürgen
Hoogstraat gestaltet. Ein ost-
friesisch -am-erikan isches Ehe-
paar aus Victorbur erzählt auf

Platt von seinen Erfahrungen
mit den USA.

Die Feier ostfriesisch-ameri-
kanischer Gottesdienste in der
St.Viötor-Gemeinde hat mitt-
lerweile bereits Tradition. Sie
wurden unter anderem im Au-
gust 1998 von Pastor Hoogs-
iraat gemeinsam mit dem be-
reits verstorbenen Pastoren
Donald Busboom aus Adams
Countv/Illinois in der St.Vic-
tor-Kirthe gefeiert.

Die Vorfahren von Pastor
Busboom waren einst aus dem
Dorf namens Busboomsfehn

im Landkreis Leer nach Ameri-
ka ausgewandert.

Die Teilnehmer einer ost'
friesisch- amerikanischen ge-
nealogischen Konferenz feier-
ten bereits im Jahr 2005 einen
Gottesdienst in der St.Victor-
Kirche. Amerikanischer Partner
der Pastoren Düring-Hoogs-
traat und Hoogstraat war sei-
nerzeit unter anderem Pastor
James Limburg aus Minnea-
polis. Er war Professor ftir das
Alte Testament an der lutheri-
schen Fakultät von St.Pauls im
US-StaatMinnesota. 8gm/red


